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Tätigkeitsbericht 2024 
des Stottern & Selbsthilfe LV Ost e.V. 
 
Im Vereinsjahr 2024 war die Arbeit und das Engagement zu einem Großteil auf die Etablierung 
von Projekten, neuen Projektformaten, Zukunftsplanungen und Vernetzung hin ausgerichtet. 
Die Arbeit findet zum Teil landesübergreifend statt und hat die Stärkung der regionalen Struk-
tur immer im Blick. Mitgliederpflege und das Aufnehmen von Anregungen und Themen für die 
Planung und Organisation im Verein ist zudem eine wichtige Säule, für die der Vorstand gut auf-
gestellt ist. Die engagierte Vorstandsarbeit und die vom Landesverband angebotenen Seminare 
und Informationen tragen kontinuierlich zur Erhöhung der Mitgliederzahlen und zur Anerken-
nung unserer Arbeit bei. 
 
Ein 2023 erweiterter Vorstand konnte die Herausforderungen gut annehmen und ist mit Blick 
auf anstehende Aufgaben gut abgestimmt. Es gilt nach wie vor, die gegebenen Impulse auf Lan-
des- und Bundesebene aufzunehmen und daraus die Angebote für Mitglieder, Interessierte und 
Ratsuchende in der Region zu stabilisieren und zu erweitern. 
 
Unsere 2022 verstetigte Beratungsstelle SPRECHRAUM leistet personell verstärkt und thema-
tisch erweitert eine wichtige und erfolgreiche Arbeit, die sich nicht zuletzt positiv auf die Leb-
haftigkeit in der Selbsthilfe auswirkt. Die Zusammenarbeit mit der Beratungsstelle ist elementar 
für die Angebote des Landesverbandes und für unsere perspektivische Entwicklung. 
 
Henning Wiechers 
Vorstandsvorsitzender 
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Stottern & Selbsthilfe LV Ost e.V.: Wer wir sind 

Der Stottern & Selbsthilfe Landesverband Ost e.V. ist ein Verein für Selbsthilfe. 
Als Teil der Bundesvereinigung Stottern & Selbsthilfe e.V. vertreten wir als bundesländerüber-
greifender Verein die Interessen von stotternden Menschen in den Bundesländern Berlin, Bran-
denburg, Sachsen-Anhalt, Sachsen und Thüringen. Unsere Arbeit wird ausschließlich von Ehren-
amtlichen erbracht. 
 
Der Verband in der Region 
 
Der LV Ost ist 2010 aus dem Landesverband Berlin e.V. hervorgegangen und wurde von Be-
troffenen gegründet, um stotternde Menschen in der Region Ost besser unterstützen zu kön-
nen. Eingetragene Mitglieder des Landesverbandes Ost sind automatisch auch Mitglieder in der 
Bundesvereinigung Stottern & Selbsthilfe e.V. (BVSS). 
 
Selbsthilfegruppen vor Ort 
 
Die Selbsthilfegruppen für stotternde Menschen im Tätigkeitsbereich des LV Ost werden von 
uns unterstützt, sind aber unabhängig und werden von den Teilnehmern zeitlich und thema-
tisch organisiert. Wer in einer der Selbsthilfegruppen aktiv sein möchte, muss kein Mitglied im 
Landes- und Bundesverband sein. 
 
 

Unser Landesverband im Jahr 2024  

Die Arbeit im Vorstand 
 
Der Vorstand hat im Berichtszeitraum regelmäßig durchschnittlich einmal im Quartal eine Vor-
standssitzung durchgeführt. Weiterhin gab es Arbeitstreffen der Vorstandsmitglieder zu aktuel-
len thematischen Schwerpunkten im Rahmen der weiteren Gremienarbeit sowie Abstimmun-
gen zur Organisation mit der Beratungsstelle SPRECHRAUM. 
 
Wir legen Wert darauf, Vorstandssitzungen ökonomisch und in unserem länderübergreifenden 
Verein mit möglichst kurzen Anfahrtswegen zu planen. Einmal im Vereinsjahr findet ein Prä-
senztreffen an einem Ort der Zuständigkeitsregionen des LV Ost statt, an dem wir Mitglieder 
und Engagierte vor Ort einladen, um den Kontakt und Austausch zu Mitgliedern und Betroffe-
nen aufzubauen und zu pflegen. Zu den Vorstandssitzungen werden regelmäßig außerdem 
Gäste zu Schwerpunktthemen eingeladen bzw. werden Gäste online zugeschaltet. 
 
Nach Bedarf kurzfristig einberufene Sitzung werden online durchgeführt. 2024 fanden 2 Sitzun-
gen in Präsenz und zwei ordentliche Sitzung online statt. 
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In den Vorstandssitzungen wurden folgende Schwerpunkte behandelt:  

- Informationen zu und Durchführung der laufenden Projekte 
- Organisation und Beteiligung an BVSS-Zukunftsprojekten 
- Unterstützung und Neustrukturierung der Vereinszeitschrift Kieselstein 
- Mittelfristige Projektplanung für 2025 und darüber hinaus 
- Stärkung der Selbsthilfegruppen und der jungen Sprechgruppe Flow 
- Vernetzung/Abstimmung auf Bundesebene und international 
- Selbsthilfe, Beratung und Vernetzung (EUTB-Beratungsstelle)  

 
 
Mitgliederangelegenheiten 
 
Der Mitgliederstand hat sich im Laufe des Jahres erneut erhöht. Der Trend bleibt somit stabil. 
Die Anzahl an gewonnenen Neumitgliedern konnte die Zahl der Austritte und Ortswechsel von 
Mitgliedern kompensieren, sodass die Anzahl zum Jahreswechsel 2024/25 bei 198 lag (im Ver-
gleich: 187 Anfang 2024). Laut Satzung der BVSS werden Mitglieder der BVSS automatisch Mit-
glied eines Landesverbandes, in dessen Einzugsgebiet ihr Wohnsitz liegt. 
 
Die Mitgliederversammlung fand am 26. Mai 2024 im Rahmen des Begegnungswochenendes in 
Wernigerode in Sachsen-Anhalt statt. Es waren 25 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Au-
ßerdem wurden 4 Vollmachten erteilt. Die Teilnahme an der Mitgliederversammlung ist erfreu-
lich stabil, steigt leicht an und bildet somit den Trend kontinuierlich steigender Mitgliederzah-
len ab. 
 
Das Konzept der Willkommenspakete mit Erstinformationen zum Landesverband und zur Orien-
tierung in der Selbsthilfe bewährt sich nach wie vor. 
 
 

Selbsthilfegruppen in unserer Region 

Regionale Kontakte zu den SHG in der Region des LV Ost 
 
Neben den Kontakten des Vorstandes zu den bestehenden regionalen Selbsthilfegruppen, die 
laufend gepflegt werden, legen wir weiterhin großen Wert auf die Unterstützung von Gruppen 
sowie der Vermittlung von jungen Betroffenen aus den Flow-Sprechgruppen. Große Unterstüt-
zung erfahren wir hier z.B. durch das Projekt für junge Stotternde der BVSS, das Aktivitäten und 
Kontaktvermittlungen der bundesweiten Flow-Gruppen koordiniert, und das erfreulicherweise 
über 2024 hinaus fortgeführt wird. 
 
Sofern es neue Gruppen in der Region gibt oder diese in der Gründung sind, nehmen wir Kon-
takt auf und bieten unsere Unterstützung an.  
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Mitglieder aus den Ortsgruppen werden regelmäßig eingebunden oder zu Treffen im Rahmen 
von Vorstandssitzungen eingeladen, um Kontakte zu verbessern und Erfahrungen und Bedürf-
nisse auszutauschen. Die seit 2017 kontinuierlich stattfindende Veranstaltung zur Unterstüt-
zung der regionalen Selbsthilfegruppen wurde thematisch 2024 fortgesetzt (Projektentwick-
lung, Moderation, Rhetorik) und wird auch weiterhin mit Blick die Stärkung der Gruppenaktivi-
tät sowie auf Engagement und Vernetzung fortgesetzt.  
 
 

Unsere EUTB-Beratungsstelle 

Die Beratungsstelle SPRECHRAUM, dessen Trägerverein der Landesverband Ost ist, berät von 
(drohenden) Behinderungen oder chronischen Erkrankungen betroffenen Menschen: Erwach-
sene und Kinder; Eltern, Angehörige, Arbeitgebern und alle, die Kontakt zu Menschen mit Be-
einträchtigungen haben (z.B. Lehrern, Pädagogen und andere).  
 
Im SPRECHRAUM beraten Betroffenen für Betroffene (Peer-Beratung), und das kostenfrei.  
Das Beraterteam orientieren sich in ihrer Arbeit am Leitbild der Ergänzenden unabhängigen 
Teilhabeberatung (EUTB®). 
 
Seit Anfang 2023 verstärken neuen Mitarbeiterinnen das Beraterteam. Die Beratungsarbeit 
wurde seitdem thematisch erweitert, was für unseren Schwerpunkt Kommunikationsbeein-
trächtigung eine Bereicherung darstellt. Durch wachsende Erfahrung und entsprechender Wei-
terbildungen steigt die Qualität der Beratung stetig. Die Beratungszahlen steigen zudem. Der 
SPRECHRAUM ist mit seinen Angeboten in den für uns zuständigen Bundesländern eine verläss-
liche Anlaufstelle für Ratsuchende und eine gute Anbindung an die Selbsthilfe. Eine konstruk-
tive Kooperation mit der Beratung in der Geschäftsstelle unserer Dachorganisation BVSS kommt 
vielen Ratsuchenden auch über die Regionsgrenzen hinaus zugute. 
 
Der Vorstand nimmt seine Verwaltungspflichten gegenüber der EUTB-Beratungsstelle wahr, 
lädt die Beschäftigten der Beratungsstelle regelmäßig zu Vorstandssitzungen ein und unter-
stützt den SPRECHRAUM bei Veranstaltungen. 
 
 

Unsere Netzwerke:  

Der Stottern & Selbsthilfe Landesverband Ost e.V. ist ein selbständiger Landesverband im Bun-
desverband Stottern & Selbsthilfe e.V. (BVSS). Der LV Ost ist Mitglied der Landesvereinigung 
Selbsthilfe Berlin e.V. Als Teil der Bundesvereinigung Stottern & Selbsthilfe e.V. sind wir über 
unsere Dachorganisation Mitglied in der BAG Selbsthilfe und des Paritätischen Wohlfahrtsver-
bands. 
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Unsere Arbeit in Gremien und Interessenvertretungen:  

Teilnahme an Vernetzungs- und Projekttreffen  
 
Mitglieder des Vorstands nahmen an Treffen in unterschiedlichen Projektgruppen zur Unter-
stützung der bundesweiten Verbandsstruktur und praktischen Organisation statt. Die in den 
Projektgruppen engagierten Mitglieder aus allen Landesverbänden tauschten Erfahrungen aus 
und erarbeiteten praktische Hilfen und Strategien für Themen wie Finanzierung und Mentoring 
sowie die für uns mit einem Schwerpunkt versehenen Themen Vernetzung, Inklusion und Barri-
erefreiheit. So gab es in diesem Zusammenhang Workshop-Angebote mit aktiver Teilnahme als 
Referenten auf Konferenzen wie z.B. der „Digital für alle“ vom Paritätischen Wohlfahrtsverband 
oder auf dem jährlichen bundesweiten Kongress Stottern & Selbsthilfe 2024 in Münster.  
 
Im Rahmen der Vernetzung der Landesverbände wird vom LV Ost gemeinsam mit den Landes-
verbänden NRW und NORD kontinuierlich die gemeinsame Seminarbroschüre mit allen Veran-
staltungen für das Folgejahre mitherausgegeben. Die Seminarbroschüre hat Nachahmer in an-
deren Landesverbänden gefunden und ist in zunehmend digitalen Zeiten eine verlässliche Infor-
mationsquelle für unsere Angebote. 
 
 
Teilnahme von Vertretern des Vorstandes an den Beiratstreffen der Landesvorstände der 
BVSS 
 
Die Vertreter des LV Ost beteiligten sich aktiv und engagiert an der thematischen Gestaltung 
und der Umsetzung der Tagesordnung der Beiratstreffens im Frühjahr und im Herbst. Das Bei-
ratstreffen im März fand in Köln statt. Delegiert wurden Henning Wiechers, Ralph Anschütz und 
Nico Homonnay. Im September wurde Henning Wiechers nach Bad Heiligenstadt (Thüringen) 
delegiert.  
 
Auf dem Frühjahrs-BBT setzten die Vertreter des LV Ost sich weiterhin für eine strukturierte Zu-
kunfts- und Projektplanung auf Bundesebene ein. Neue Projektgruppen konnten in diesem Zu-
sammenhang etabliert werden. Die Unterstützung und Neuausrichtung der Vereinszeitschrift 
Kieselstein ist ebenso weiterhin ein zentrales Anliegen des Vorstands. Die genannten Schwer-
punkte sowie Initiativen zur verbandsübergreifenden Vernetzung waren auch im Herbst The-
men, für die sich die Delegierten einsetzten und die diese auch praktisch unterstützen. 
 
 

Unsere Projekte  

Bei unseren Angeboten aus Seminaren und Workshops achten wir bei der Wahl der Seminar-
orte darauf, die gesamte Fläche des Landesverbands abzubilden. Wir erreichen daher 
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Mitglieder und Betroffene aus allen 5 Bundesländern des Vereins mit unseren Angeboten und 
können diese für weitere Angebote interessieren. 
 
 
Seminare und Workshops 
 
Die namentlich angeführten Projektbeauftragten erhielten Unterstützung durch den Vorstand. 
Alle übrigen Projekte wurden von Vorstandsmitgliedern organisiert.  
 

- Singen – die Verlässlichkeit der fließenden Stimme  
(Gemeinsam die Stimme erheben; in Bad Sulza, Thüringen) 
Im Vordergrund des Seminars standen körperliches Wohlbefinden und das gemein-
schaftliche Erleben. Mit Lockerungs-, Atem- und Stimmübungen haben wir die Stimm-
bänder aufgewärmt, um sie dann ohne Anstrengung und ohne Leistungsdruck in allen 
Facetten zum Klingen zu bringen. Durch häufiges Singen kann sich diese Erfahrung aber 
festigen und auf das Sprechen übertragen werden. 
Referentin: Dorothea Beckmann 
Projektbeauftragte: Doris Walasiak 
 

- Angstfrei und entspannter Sprechen  
(Magdeburg, Sachsen-Anhalt) 
In dem Seminar wurden verschiedene Entspannungs- und Bewegungstechniken vorge-
stellt, eingeübt und konnten von den Teilnehmern erfolgreich umgesetzt werden. Die 
Sprechmuskulatur wurde gelockert, bestehende Sprechängste konnten reduziert wer-
den und eine bessere Körperwahrnehmung wurde erreicht. Dies führte bei den Teilneh-
mern u.a. zu einem flüssigeren Sprechen und einem verbesserten Selbst- und Körperbe-
wusstsein.  
Referent: Winfried Agne 
Projektbeauftragte: Nico Homonnay 
 

- Rhetorik  
(Potsdam, Brandenburg) 
In diesem Seminar ging es um viele Facetten des Sprechens: Haltung, Atmung, Stimme 
aber auch aktiv Zuhören, gute Fragen stellen, kritisches ansprechen. Wir haben mit 
Stimme, Melodie, Betonungen und Pausen gespielt und in kleinen Gruppen geübt. 
Spiele zur Kooperation (verbal und nonverbal), Experimente aus dem Improtheater lo-
ckerten auf und trugen dazu bei, Vertrauen aufzubauen und an sich selbst interessantes 
zu entdecken. 
Referentin: Friedericke Möckel 
Projektbeauftragte: Henning Wiechers 
 

- Improvisationen mit Sprache, Stimme und Instrument 
(Berlin) 
Dieser Workshop war ein Experimentier-Kurs der besonderen Art, bei dem es um 
Sprech-Stimm-Klang-Improvisationen ging. Menschen mit und ohne Beeinträchtigung, 
mit und ohne Vorerfahrung beim Improvisieren, hatten die Möglichkeiten zu erfahren, 
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wie sich die eigene Fantasie und Spontaneität entwickeln lässt und die Freude an einem 
spielerischen Selbstausdruck Raum bekommt. Dazu konnte der Klangraum Kirche ge-
nutzt und mit Stimme und Instrument experimentieren werden. 
Referent: Wolfgang Wendlandt 
Projektbeauftragter: Christian Pogoda 
 

- Begegnungswochenende des LV Ost  
(mit Mitgliederversammlung in Wernigerode, Sachsen-Anhalt) 
Wir haben uns mit vielen Mitgliedern und Interessierten in Wernigerode im Harz getrof-
fen. Mit über 40 Teilnehmern war es ein lebendiges Zusammentreffen, das viel Raum für 
Begegnung und Austausch ermöglichte. Es gab viel zu sehen (Stadtrundgang) sowie viele 
Aktivitäten (Harz-Wanderung). Als Workshop haben wir im Rahmen von Thementischen 
aktuelle Themen vorgestellt und diskutiert, und nachfolgend in der Vereinszeitschrift 
darüber informiert. Die Mitgliederversammlung war gut besucht. 
Referenten: Vorstand des LV Ost 
 

- Kanutour durch den Spreewald  
(Freizeitseminar mit therapeutischem Anteil) 
Für die Teilnehmer bestand das Angebot, in kleinen Arbeitsgruppen aktuelle Themen zu 
bearbeiten, die sie aktuell beschäftigen. Dabei konnten wir Strategien entwickeln, um 
den Umgang mit dem Stottern zu erleichtern. Durch den Austausch mit anderen Be-
troffenen in lockerer Atmosphäre und der Aktivität auf dem Wasser sind wir der Gefahr 
der Isolation entkommen und konnten gelassen stottern. 
Referent und Projektbeauftragter: Axel Piechotka 
 

- Modifikation am See  
(Van Riper-Seminar in Wandlitz) 
Mit diesem Seminar waren alle eingeladen, die Lust haben, sich in wertschätzender 
Gruppenatmosphäre mit dem eigenen Stottern auseinander zu setzen. Mit einer Mi-
schung aus Theorie und Praxis wird das Grundkonzept der Van-Riper-Therapie kurz vor-
gestellt und mit praktischen Elementen unterstützt. 
Referentin: Ulrike Felsing 
Projektbeauftragter: Tobias Haase  
 

- Schweres Stottern leicht gemacht  
(Was ich tun kann, auch wenn mein Stottern übertreibt?) 
Starkes Stottern ist anstrengend für Stimme, Körper und Seele, manchmal kann es 
schier zum Verzweifeln sein. Das Leben wird eng und düster. Vor allem, wenn bisherige 
Behandlungen oder Seminare ohne Erfolg geblieben sind. Was können Betroffene tun, 
um ihre Kommunikation im Alltag zufriedener zu gestalten? 
Das Seminar war speziell für Betroffene konzipiert, die stark stottern und/oder die sich 
durch ihr Stottern und seine Begleiterscheinungen besonders beeinträchtigt fühlen. 
Referent und Seminarleiter: Prof. Dr. Wolfgang Wendlandt 
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Unsere Öffentlichkeitsarbeit 

Für die kontinuierliche Arbeit und Pflege unserer Öffentlichkeitsarbeit über die Internetseite 
und Social-Media-Kanäle sind wir um Unterstützung aus den Gruppen bemüht. Die Arbeit ist 
sehr zeitintensiv und erfordert stete Weiterbildung. Für die Datenpflege, Aktionen und Zielset-
zungen konnten wir Engagierte aus dem Gruppen gewinnen. Zudem koordinieren wir gemein-
sam mit dem SPRECHRAUM einen Teil unserer Öffentlichkeitsarbeit. 
 
In Zusammenarbeit mit den Landesverbänden NRW und NORD (Stottern & Selbsthilfe) wird re-
gelmäßig zu Jahresbeginn die Seminarbroschüre mit allen Angeboten herausgegeben und ver-
teilt. Wir sind regelmäßig mit Pressevertretern in Kontakt, um z.B. zu Jahrestagen (Welttag des 
Stotterns) oder zum Kongress unsere Anliegen und Themen in die Öffentlichkeit zu bringen und 
diese mit Podiumsdiskussionen und Infoständen (Oktober 2024 in Berlin) zu begleiten.  
 
 

Unsere Finanzen 

Die Finanzierung unseres Landesverbandes steht auf vier Säulen: Auf der Pauschalförderung, 
auf der Projektförderung, auf Spenden und auf den Eigenmitteln in Form von Teilnahmebeiträ-
gen. Da regelmäßig stattfindende Projekte seit 2020 über die Pauschalförderung finanziert wer-
den, ist dies auch regelmäßig unsere größte Förderung. Die Finanzierung unseres Sprechraumes 
ist hier außen vor, da diese über eigene Konten und Förderbedingen läuft. Für 2024 stellen sich 
unsere Zahlen nun wie folgt dar: 
 
Pauschalförderung (BKK LV Mitte): 33.000,00 Euro  
 
Spenden: 
Freie Spenden: 460,00 Euro 
Zweckbezogene Spenden für „Bühnenreif“: 6.000,00 Euro Rotary 
 
Eigenmittel: 
Teilnahmegebühren für regelmäßige Seminare: 7.429,00 Euro 
 
EUTB-Beratungsstelle Sprechraum: 166.890,02 Euro 
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Entwicklungen und Ausblick 

Wir werden im kommenden Vereinsjahr einige neue Angebote und Seminarformate organisie-
ren und auf Wirksamkeit prüfen. Dabei haben wir besondere Gruppen wie Schwerbetroffene 
sowie altersbezogene Gruppen wie Jugendliche im Blick.  
 
Die Teilnahme und Unterstützung von Projekten auf Bundesebene werden fortgesetzt, sodass 
wir unsere übergeordneten Strukturen stärken und mittelfristig davon profitieren. So arbeiten 
wir im Austausch mit anderen Landesverbänden und in Gremien engagiert an der inhaltlichen 
Entwicklung des Gesamtverbandes und an zukunftsweisenden Themen und Projekten. Die The-
men Inklusion, Barrierefreiheit und die Vernetzung mit anderen Verbänden erhält in der Ent-
wicklung von Projekten größere Bedeutung.  
 
Auf Gruppenebene bieten wir weiterhin Veranstaltungen zur Stärkung der Selbsthilfe und zur 
Stabilisierung der Selbsthilfe sowie der Vereinsstruktur in den Regionen unseres Zuständigkeits-
bereiches an und setzen den Fokus jeweils auf konkrete Anliegen wie rhetorische Kompetenz 
und Moderation. Unterstützung und Belebung der Selbsthilfearbeit mit der Zielstellung für 
Gruppengründungen ist dabei ein wichtiges Anliegen. 
 
 

Unser Dankeschön 

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere zahlreichen Förderer und Unterstützer, ohne die un-
sere vielfältigen Projekte nicht möglich wären. 
 
Wir danken ganz besonders der BKK LV Mitte sowie der AOK Nordost und AOK Sachsen-Anhalt 
sowie der Barmer GK, die uns finanziell und politisch bei der Umsetzung unserer Ziele unter-
stützt haben und dies auch weiterhin tun. Wir danken der Landesvereinigung Selbsthilfe Berlin 
e.V. für Ihre Unterstützung und Beratung. 
 
Ohne die engagierte Mitwirkung der Mitarbeitenden der Beratungsstelle wäre das Angebot für 
Ratsuchende für und um das Thema Stottern nicht leistbar. Allen Mitarbeitenden gebührt da-
her unser herzlichster Dank! 
 
 

Impressum 

Stottern & Selbsthilfe Landesverband Ost e. V. 
c/o Henning Wiechers  
Gudvanger Str. 30 
10439 Berlin 
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E-Mail:  info@stottern-lv-ost.de 
Internet: www.stottern-lv-ost.de 
  
Vertretungsberechtigter Vorstand: 
Henning Wiechers (Vorsitzender) 
Nico Homonnay 
Christian Pogoda 
Jens Spirjak 
Magdalena Insadowska 
Philipp Wahle 
 
 
 
 
Zuletzt geändert: 14. März 2025 
 
 
 


